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Der Germanist Klaus W. Jonas (1920–2016) be-
zeichnete sich in Aufsätzen über die eigene 
Forschung wiederholt als „Sammler und Biblio-
graph[en]“. Diese Wortkombination geht auf 
den Schriftsteller und Literatur-Nobelpreis -
träger Thomas Mann zurück, dem Jonas und 
zeitweise auch seine Frau Ilsedore B. Jonas 
einen großen Teil ihres Forscherlebens widme-
ten. Thomas Mann schickte Klaus W. Jonas 
1952 ein Buch des Zürcher Germanisten Karl 
Schmid mit handschriftlicher Widmung an ihn, 
den „erstaunlichen Sammler und Bibliogra-
phen“. Das von Klaus W. Jonas für seine Biblio-
grafien und Forschungsarbeiten gesammelte 
Material ist in der Thomas Mann Sammlung 
Klaus W. Jonas und Ilsedore B. Jonas der Uni-
versitätsbibliothek Augsburg der Forschung 
zugänglich.  
Klaus W. Jonas ist in Stettin geboren. Vor und 
nach 1945 studierte er in Deutschland und der 
Schweiz die Fächer Germanistik, Anglistik und 
Romanistik. 1953 wurde er an der Universität 
Münster mit einer Dissertation über den eng-
lischen Erzähler William Somerset Maugham 
(1874–1965) promoviert; viel später kam noch 
ein Band mit Studien über Maugham und einer 
Bibliografie seiner Werke hinzu. In den USA er-
warb Jonas an der Rutgers University den Ab-
schluss Master of Library Science und arbeitete 
zunächst von 1955 bis 1957 als Bibliothekar in 
der Sterling Memorial Library der Yale Univer-
sity. Dort lag die renommierte Yale Collection  
of Thomas Mann in seiner Verantwortung, die 
u.a. Handschriften von Werken Thomas Manns 
und Rainer Maria Rilkes enthält. 
Anschließend war Klaus W. Jonas von 1957 bis 
1988 zuerst als Assistent und dann als Full Pro-
fessor of German an der University of Pitts-
burgh tätig. 1961 nahm er die Staatsbürger-
schaft der USA an. Er begründete auch die 
langjährige Universitäts-Partnerschaft zwi-
schen Augsburg und Pittsburgh, zusammen 
mit Helmut Koopmann, dem damaligen Lehr-
stuhlinhaber für Neuere Deutsche Literatur -
wissenschaft der Universität Augsburg. Die 
Germanistin Ilsedore B. Jonas (1920–2021), 
seit 1945 mit Klaus W. Jonas verheiratet, er-
hielt später eine Germanistik-Professur an der 
zweiten Universität der Stadt, der privaten  
Carnegie-Mellon-University.  
 
 
 

Thomas Mann als Lebensthema 
 
Das Werk Thomas Manns war der Fixpunkt für 
die meisten Forschungen von Klaus W. Jonas. 
Bereits 1948 hatte er damit begonnen, die Li-
teratur über den Autor systematisch zu sam-
meln, um dessen Rezeption dokumentieren zu 
können. Thomas Mann versuchte 1950 vergeb-
lich, ihn davon abzubringen, und schrieb ihm 
„Eine solche Arbeit über mich in Angriff zu 
nehmen, kann ich Ihnen nicht raten“ (JONAS 
2004, S. 36). Dabei berief er sich auf Pläne Drit-
ter auf diesem Feld, von denen er gehört habe. 
Bald darauf revidierte er die Einschätzung, 
auch wenn ihn angesichts der Historisierung 
seiner Person immer noch zwiespältige Ge-
fühle bewegten. Am 28. Juni 1952, kurz vor der 
Rückkehr aus dem Exil und der Übersiedlung 
nach Kilchberg in der Schweiz, schickte Mann 
das erbetene Vorwort zur Bibliografie an Klaus 
W. Jonas und merkte im Begleitschreiben an: 
„Es ist eine penible Sache, als noch im Fleische 
Wandelnder an solchem Unternehmen mit-
zuwirken. lch hoffe, mich mit leidlichem An-
stand aus der Affaire gezogen zu haben.“  
(S. 38) 
Als 1955 die Bibliografie 50 Years of Thomas 
Mann Studies. A Bibliography of Criticism von 
Klaus W. Jonas publiziert wurde, lobte der No-
belpreisträger im Vorwort „diese Bibliographie 
von Äußerungen über mein Tun und Treiben 
und den Bienenfleiß“ ihres Verfassers. Dieser 
habe dafür jahrelang „in öffentlichen und Uni-
versitätsbibliotheken gesessen, aus Amerika 
mit Schriftstellern und Gelehrten korrespon-
diert von Leipzig bis Tokyo und Venezuela, Ge-
sandtschaften und ‚Cultural Relations Officers‘ 
in Bewegung gesetzt von Moskau bis Aus -
tralien“ (JONAS 2000a, S. 5 f.). Der Bibliograf 
wiederum erinnert sich an den letzten Besuch 
mit seiner Gattin zu Lebzeiten Manns in Kilch-
berg am Zürichsee: „In der ersten Augusthälfte 
1955 durften wir auf Einladung von Frau Katia  
Mann während der Vormittagsstunden im  
Bibliothekszimmer in Kilchberg unsere Arbeit  
fortsetzen, die Geburtstagspost in Form von 
Päckchen und Sondernummern öffnen und sor-
tieren – ein Vertrauensbeweis ohnegleichen. 
Und dabei stießen wir auf eine Luftpostsen-
dung, Absender University of Minnesota Press, 
mit dem ersten Exemplar des Bandes ‚50 Years 
of Thomas Mann Studies‘. Am nächsten Tag 
brachte Frau Katia das Buch ins Kantonsspital, 
wo der Patient mit dem Bleistift in der Hand 
den Band ansah und ein oder zwei Druckfehler 
in seinem Vorwort korrigierte.“ (JONAS 2004,  
S. 38)  
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1967 folgte die zweite englische Ausgabe der 
Bibliografie in erweiterter Form. 1972 erschien 
Band eins der deutschen Ausgabe unter dem 
Titel Die Thomas-Mann-Literatur; sie wurde mit 
zwei weiteren Bänden bis 1997 fortgesetzt. Der 
dritte Band war das Ergebnis einer mehrjähri-
gen Kooperation mit dem Thomas-Mann-Ar-
chiv, heute an der ETH Zürich, der Universität 
Augsburg, die den Band finanziell förderte, und 
vor allem dem Lehrstuhl für Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft der Universität Augs-
burg von Prof. Dr. Helmut Koopmann, wo auch 
das maschinenlesbare Manuskript entstand. 
Insgesamt verzeichnet und erschließt Klaus W. 
Jonas in diesen drei Bänden mehr als 16.000 
wissenschaftliche Arbeiten und sonstige Publi-
kationen, vor allem Zeitungsartikel. 
Blättert man in der Bibliografie des Klaus W. 
Jonas, so wird deutlich, dass neben Thomas 
Mann auch Gerhart Hauptmann, Rainer Maria 
Rilke, William Somerset Maugham, Hermann 
Broch und Hermann Hesse wichtige Autoren 
waren, denen er mehrere Publikationen wid-
mete. In vielen Veröffentlichungen legte er den 
Schwerpunkt darauf, neues Quellenmaterial 
für die Forschung zu erschließen: in einer Bi-
bliografie, in erstmals mitgeteilten Briefen oder 
in einer Dokumentation über die Beziehungen 
von Autoren zu ihren Kollegen und weiteren 
Zeitgenossen. Jonas beteiligte sich dagegen 
kaum daran, einzelne Werke der deutschen  
Literatur zu interpretieren. Stattdessen kon-
zentrierte er sich darauf, die vielfältigen Be -
ziehungsnetze zu rekonstruieren, welche seine 
Autoren, ihre Schriftstellerkollegen und Per-
sonen aus dem Umfeld, etwa Verleger und  
Förderer, miteinander verbanden. Für alle  
Thomas-Mann-Forscher war die Bibliografie 
von Jonas unentbehrlich, viele waren ihm per-
sönlich bekannt und mit ihren Arbeiten darin 
verzeichnet. So kam es, dass Jonas nach lang-
jähriger Arbeit sogar „das gute Gewissen der 
Gemeinde“ (MANN 2014, S. 9) genannt wurde – 
eine Formulierung von Hans Rudolf Vaget (geb. 
1938), der in seiner Laudatio zur Verleihung 
der Thomas Mann-Medaille 1997 an Klaus W. 
Jonas damit die besondere Stellung des Biblio-
grafen charakterisierte. Er selbst verstand 
seine Dokumentationstätigkeit im Rückblick 
als „Dienst am Werk Thomas Manns und an 
der Wissenschaft“ (JONAS 1977, S. 145).  
 
 
 

Abb. 1: Exlibris der Sammlung Jonas
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Von Pittsburgh nach Augsburg 
 
Die Schenkung der Sammlung von Klaus W. 
und Ilsedore B. Jonas war das Ergebnis lang-
jähriger Arbeitsbeziehungen der Germanisten 
in Augsburg und Pittsburgh, wie Helmut Koop-
mann berichtet, der auch selbst ein renommier-
ter Thomas-Mann-Forscher ist: „Im Hinter-
grund der von Klaus W. Jonas der Universität 
Augsburg gestifteten Sammlung steht die lang-
jährige Beziehung und Partnerschaft zwischen 
dem Lehrstuhl für Neuere Deutsche Literatur-
wissenschaft der Universität Augsburg und 
dem German Department der University of 
Pittsburgh, die von Klaus W. Jonas initiiert 
wurde. Auch sie begann im Juni 1974, und sie 
war ungewöhnlich folgenreich.“ (KOOPMANN 
2014, S. 357). Etliche Wissenschaftler und viele 
Studierende konnten und können diese trans-
atlantische Partnerschaft nutzen. Es kam zu ge-
meinsamen Veranstaltungen und Forschungs-
partnerschaften. Auch die 1990 erschienene 
Festschrift für Klaus W. Jonas ist eine Frucht 
dieser Universitätspartnerschaft. 
1983 stellte Klaus W. Jonas seine Privatsamm-
lung der University of Pittsburgh für eine Aus-
stellung über die Autoren, mit denen er sich  
beschäftigt hatte, zur Verfügung, also über 
deutsche und österreichische Autoren der Jahre 
1890–1970; dazu erschien ein von ihm verfass-
ter Katalog. Im Mittelpunkt seiner Arbeit stan-
den Thomas Mann, Rainer Maria Rilke, Ger-
hart Hauptmann, Hermann Hesse, Hermann 
Broch, Richard Beer-Hofmann und Nelly Sachs. 
1989 kehrte das Ehepaar Jonas nach Deutsch-
land zurück und lebte dann im Olympischen 
Dorf in München. Durch Vermittlung von Hel-
mut Koopmann schenkte das Ehepaar Jonas 
1990 den größten Teil seiner Forschungsbib -
liothek sowie die Materialien für die biblio -
grafische Arbeit der Universitätsbibliothek 
Augsburg unter der Leitung von Dr. Rudolf 
Frankenberger. Außerdem vereinbarte Klaus 
W. Jonas mit dem S. Fischer-Verlag, der die  
Verlagsrechte an Thomas Mann hält, dass von 
neu erscheinenden Übersetzungen der Werke 
Manns ein Exemplar an die Sammlung in 
Augsburg gegeben werden solle; die Verein-
barung endete mit Klaus W. Jonas’ Ableben. 
In München gründeten er und seine Frau  
2002 die Zauberberg-Stiftung zur Förderung der 
Thomas Mann Forschung. Als Zeichen des  
Dankes verlieh die Universität Augsburg am 
28. Oktober 2003 bei einem Festakt in der UB 
die Ehrenmedaille der Universität an das Ehe-
paar Jonas. Klaus W. Jonas publizierte bis ins 
hohe Alter. 2003 erschien die gemeinsam mit 
Holger R. Stunz bearbeitete Bibliografie über 
Thomas Manns jüngsten Sohn, den Historiker 

Golo Mann. 2011 folgte Die Internationalität der 
Brüder Mann, ein Gesamtüberblick über die  
Rezeption des Autors anhand der verfügbaren 
Publikationen, die detailliert vorgestellt wer-
den. Klaus W. Jonas starb 2016 in München. 
 
 
 
Erweiterungen der Sammlung 
 
Im Jahr 2002 umfasste die Sammlung Jonas 
laut Angaben der Zauberberg-Stiftung ca. 
3.700 Bände an wissenschaftlicher Literatur, 
Werkausgaben verschiedener Autoren der klas-
sischen Moderne sowie Übersetzungen von  
Büchern Thomas Manns in viele Sprachen. 
Hinzu kamen rund 2.500 Einzelhefte von Zeit-
schriften, viele davon aus bekannten Periodica 
wie Die Neue Rundschau, der Zeitschrift von 
Thomas Manns Verlag S. Fischer, Die Samm-
lung oder Maß und Wert (von Thomas Manns 
Sohn Klaus im Exil herausgegeben); haupt-
sächlich sind es Literaturzeitschriften und lite-
raturwissenschaftliche Zeitschriften. Sie wer-
den durch mehr als 4.000 Zeitungsartikel und 
Rezensionen zu Thomas Mann ergänzt. Mit  
anderen Worten: Die Sammlung Jonas um-
fasste gesammelte Ausgaben und Sekundärlite-
ratur zu den genannten Autoren sowie das Ar-
beitsarchiv von Klaus W. Jonas. Sie steht in 
Augsburg dauerhaft für Lehre und Forschung 

zur Verfügung. Lange Jahre war Dr. Gerhard 
Stumpf im Rahmen des Fachreferats Germa -
nistik für sie verantwortlich. Wie die Kor -
respondenz mit auswärtigen Benutzern der 
Sammlung belegt, kommt ihr nach wie vor in-
ternationale Bedeutung zu. 
2005 übergab die Zauberberg-Stiftung die Tho-
mas-Mann-Büste (1955) des Berliner Bildhau-
ers Gustav Seitz (1906–1969) als Geschenk an 
die Universitätsbibliothek. Sie hat im Lesesaal 
für das Fach Germanistik ihren Platz gefunden. 
2007 schenkte die Zauberberg-Stiftung der UB 
eine Buddenbrooks-Ausgabe, die einen länge-
ren unpublizierten handschriftlichen Text über 
den Roman enthält. Die bibliophilen Ausgaben 
und die Ausgaben mit Widmungen verblieben 
zunächst in München. Im Lauf der Jahre gab 
Klaus W. Jonas dann zunächst noch zahlreiche 
Arbeitsmaterialien nach Augsburg ab, vor 
allem die Mappen mit Korrespondenzen mit 
Forschern aus allen Kontinenten. Auch sie sind 
eine Fundgrube für Forscher. Es ist bezeich-
nend, dass der Enkel des Nobelpreisträgers, 
Frido Mann, ihn einmal „das Korrespondenz-
Zentrum“ in Sachen Mann genannt hat. 
2014 folgte noch eine Schenkung von rund 70 
Autografen, Briefen und Postkarten von Tho-
mas Mann, Katja Mann und Golo Mann an 
Klaus W. Jonas. Die Universitätsbibliothek 
Augsburg hat über die Jahre vielfach von der 
Zauberberg-Stiftung profitiert, unter anderem 

Abb. 2: Prof. Dr. Klaus W. Jonas und Prof. Dr. Ilsedore B. Jonas übergeben der Universitätsbibliothek die Thomas-
Mann-Büste von Gustav Seitz (Ausstellungseröffnung Szenen einer schönen Welt: Thomas Manns Felix Krull, 
25.10.2005)
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durch die Schenkung der hier vorgestellten 
Ausgabe des Romans Die Buddenbrooks mit 
einem handschriftlichen Text des Autors über 
seinen Roman. Studentische Hilfskräfte konn-
ten aus Mitteln der Stiftung an der Ordnung 
der Zeitungsartikel und Korrespondenz -
mappen mitarbeiten. Die Stiftung finanziert 
auch die Augsburger Zauberberg-Vorträge, bei 
denen prominente Gäste referieren, z.B. die 
Schriftsteller Uwe Timm und Uwe Tellkamp 
und der Germanist Wolfgang Frühwald. Ihr  
Organisator ist der Lehrstuhlinhaber für 
Neuere Deutsche Literaturwissenschaft, Prof. 
Dr. Mathias Mayer. Nach dem Tod von Klaus W. 
Jonas wurde die Sammlung der Universitäts-
bibliothek aus dem Nachlass 2017 durch die 
Schenkung von wertvollen Erstausgaben, von 
Ausgaben mit Widmungen (vor allem von Tho-
mas Mann) sowie von früher Sekundärliteratur 
zu Thomas Mann erneut bereichert. Die Uni-
versitätsbibliothek Augsburg wiederum er-
gänzt die Sammlung seit der Schenkung, in 
Abstimmung mit dem Lehrstuhl, um einschlä-
gige Neuerscheinungen. Kuratorin für die 
Sammlung Jonas ist die Fachreferentin für Ger-
manistik, Dr. Andrea Voß. 

Zum Schluss sei noch auf Ausstellungen hin-
gewiesen, darunter jene, die durch Kooperation 
mit der Stadt Lübeck und dem Thomas-Mann-
Archiv in Zürich nach Augsburg kamen. Auch 
sie gehören zur Bildungsarbeit der Univer-
sitätsbibliothek. Die erste Ausstellung in der 
Universitätsbibliothek fand zu Beginn des Win-
tersemesters 1991/1992 statt. Durch ihr Thema 
Thomas Mann im amerikanischen Exil 1938–
1952 bereicherte sie die Forschung dieser 
Jahre. Das Begleitheft der Ausstellung enthält 
u.a. eine Übersicht über die zahlreichen ent-
haltenen Zeitungsartikel zu Thomas Mann. 
1994 stand der Roman Der Zauberberg im  
Zentrum einer Ausstellung, 1996 ging es  
um Heinrich Mann: Augenzeuge des Jahrhun-
derts und 1999 um die Frage Und was werden 
die Deutschen sagen? Thomas Manns „Doktor  
Faustus“. Weitere Ausstellungen aus unserer  
Sondersammlung folgten. Als 2013 die A.I.B 
(Association Internationale de Bibliophilie / 
Inter national Association of Bibliophiles) ihren 
Jahreskongress in München abhielt, besuchten 
die Teilnehmer auch Augsburg, wo die Univer-
sitätsbibliothek eine reiche Auswahl ihrer 
Schätze präsentierte, darunter auch Erstaus -

gaben und illustrierte Ausgaben von Thomas 
Mann und Rainer Maria Rilke aus der Samm-
lung Jonas. 2015 waren im Rahmen eines in-
ternationalen Kongresses der Partneruniver-
sitäten Augsburg und Austin/Texas 
Erstausgaben deutscher Autoren, die als Emi-
granten in den USA publizierten, zu sehen.  
In Zukunft können virtuelle Formate dazu bei-
tragen, die Sammlung als attraktives For-
schungsreservoir innerhalb des Faches präsent 
zu halten. Wer spezielle Arbeiten aus ihrem 
Umfeld sucht, kann den OPAC der Bibliothek 
und die umfangreiche eigene Website der Son-
dersammlung nutzen. Auch die Thomas-Mann-
Bibliografie von Klaus W. Jonas ist ein guter 
Ausgangspunkt, denn ein sehr großer Teil der 
in ihr nachgewiesenen Publikationen ist in 
Augsburg tatsächlich vorhanden. 
 
L JONAS 1965; [ JONAS] 1983; JONAS 2009; JONAS 2004; JONAS 

1972–1997; JONAS 2000b; HEISSERER 2014A; MANN 2014; 
JONAS 1977; KOOPMANN 1990; KOOPMANN 2014; POST 1984; 
POST 1997; JONAS /STUNZ 2004; JONAS /STUNZ 2011; JONAS 
/JONAS 2002; HOHOFF 2004; HEISSERER 2006; JONAS 2006; 
HOHOFF/STUMPF 1991; ERBER U.A. 1991. 
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Neben Thomas Mann war Rainer Maria Rilke 
für lange Jahre ein Arbeitsschwerpunkt von 
Klaus W. Jonas. Er sammelte auch Erstausga-
ben und Ausgaben mit Widmungen Rilkes. Der 
Dichter lernte 1897 in München die Autorin 
Lou Andreas-Salomé (1861–1937) kennen; es 
wurde eine intensive Beziehung, die bis 1900 
andauerte. Auf ihren Rat hin änderte er seinen 
Vornamen von René in Rainer ab. Seine Ge-
dichte dieser Zeit sind in Mir zur Feier gesam-
melt, dem bereits sechsten Gedichtband von 
Rilke, der Ende 1899 erschien und heute sehr 
selten ist. Es sind, wie auch sonst im frühen  
lyrischen Werk, Texte mit Reimzeilen, die zu-
meist persönliche Befindlichkeiten des Autors 
verarbeiten. Nach seinem Wechsel zum Insel 
Verlag 1904 überarbeitete Rilke die Gedichte in 
den Jahren 1908/1909. 

Ein Jahr vor dem Erscheinen war Rilke in Flo-
renz dem Maler Heinrich Vogeler (1872–1942), 
der zur Künstlerkolonie Worpswede gehörte, 
begegnet und hatte sich mit ihm angefreundet. 
Vogeler stattete die Gedichte mit Illustrationen 
im Jugendstil aus. Der Autor dankt ihm in der 
gedruckten Widmung dafür, dass er den Band 
„durch Schmuck und Schönheit“ attraktiv ge-
staltete. Er hatte für das Jahr der Publikation 
als Parallelprojekt auch einen Band mit Liebes-
lyrik an die Freundin geplant; dieser erschien 
aber erst 2021 posthum unter dem von Rilke 
geplanten Titel „Dir zur Feier“. 
 
L RITZER 1951, NR. E 35; OBERMÜLLER/STEINER 1966, S. 67; 

RILKE 2000B, S. 123–144.

6.1  
Rainer Maria Rilke:  
Mir zur Feier,  
Berlin [1899] 
 

Rainer Maria Rilke  
 
Mir zur Feier. Buchschmuck von Heinrich  
Vogeler 
 
Worpswede. Verlegt bei Georg Heinrich 
Meyer Berlin [1899]. Gedruckt bei Herrosè & 
Ziemsen, Gräfenheinichen 
 
[3 Blatt], 119 S., zahlr. Illustrationen,  
21 x 15 cm. Leinen. Silberprägung auf  
Vorderdeckel und Buchrücken. Kopfsilber -
schnitt. 800 Exemplare 
 
Signatur: 221/GM 5163 M67.899

Abb.6.1a: Einband vorne
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Abb.6.1b: S. 12 Abb.6.1c: S. 13
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Die heute sehr seltene erste Ausgabe des be-
kannten Gedichtbands, der in der Fassung der 
„zweiten, sehr vermehrten Auflage“ von 1906 
und ihren Folgeauflagen rezipiert wurde. Rilke 
kannte den Dänen Axel Juncker, weil er Kunde 
seiner Buchhandlung in Berlin war und bei 
ihm 1902 bereits den Prosaband Die Letzten  
publiziert hatte. Bei der Übersendung der Ge-
dichte für den Band betonte er, diese seien „das 
Kostbarste was ich aus diesen Jahren habe und 
da ich sie Ihnen in die Hände lege, erweise ich 
ihnen gerne ein großes Vertrauen.“ Rilke er-
teilte Juncker sogar detaillierte Anweisungen 
für das Buchformat, den Einband und vor allem 
für die Schrift: „Ich aber lege gerade darauf die 
Betonung, daß Gedichte in einer großen monu-
mentalen, jeden Buchstaben klar für sich set-
zenden Schrift gedruckt werden […] so wird 
das Charakteristische von Versen am besten 
ausgedrückt durch das Stehen, Monumental-
werden auch der kleinsten Worte. Es giebt 
nichts Unwichtiges, nichts unfestliches da. 
Jedes Wort, das mitgehen darf im Triumphzug 
des Verses, muß schreiten und das Kleinste 
darf dem größten nicht nachstehen an äußerer 
Würde und Schönheit.“ (Brief vom 7.11.1901). 

Aus dieser Forderung entstand eine ungewöhn-
liche Lösung für den Satz der Gedichttexte: Sie 
sind in Kapitälchen (Großbuchstaben in der 
Größe von Kleinbuchstaben) gesetzt. Außer-
dem wurden die Seitenzahlen weggelassen. 
Die Gedichte des Bandes entstanden in den 
Jahren 1899 bis 1902 u.a. in Berlin, Paris und 
Florenz; viele Motive weisen auf die Dichtung 
der Neuromantik hin. Der Band wurde auf 
Schloss Haseldorf in Holstein fertiggestellt, wo 
Rilke im Sommer 1902 auf Einladung von Prinz 
Emil von Schönaich-Carolath einen Monat lang 
in Ruhe arbeiten konnte; seine Frau Clara und 
das Baby Ruth blieben im Haus der Familie in 
Westerwede. 
Rilke hatte seinen Freund Heinrich Vogeler im 
Vorjahr in der Künstlerkolonie Worpswede be-
sucht, über die er ein Buch schrieb und wo er 
auch seine Frau Clara kennenlernte. Vogelers 
Vignette mit dem Brunnen für das Titelblatt 
des Buchs der Bilder gefiel ihm so gut, dass er 
sie für alle künftigen Bücher verwenden wollte. 
Es kam nicht dazu, doch ließ er die Vignette 
mit der Fontäne auf sein Briefpapier drucken. 
 
L RILKE 1979, S. 34–36; RILKE 2000a, S. 119–133.  

6.2  
Rainer Maria Rilke:  
Das Buch der Bilder,  
Berlin [1902] 
 

Rainer Maria Rilke  
 
Das Buch der Bilder  
 
Berlin: Verlag von Axel Juncker [1902]  
 
[48 Blätter]. 22 x 14 cm. Leinen. Vignette  
auf dem Titelblatt von Heinrich Vogeler.  
500 Exemplare 
 
Signatur: 230/GM 5163 B91.902
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Abb. 6.2: Titelseite
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Thomas Mann erhielt für seinen Erfolgsroman 
über eine Kaufmannsfamilie in Lübeck, in den 
zahlreiche Ereignisse aus der eigenen Famili-
engeschichte eingearbeitet wurden, 1929 den 
Nobelpreis für Literatur. Das Autograf im aus-
gestellten Exemplar informiert über die Entste-
hung des Buches: „Ich wollte nach gutem nor-
wegischen Muster eine Familiengeschichte 
schreiben, – nichts weiter. Aber das Buch 
wuchs mir unter den Händen, und mit ihm 
wuchs mein eigener Respekt davor, ein Res-
pekt vor der quantitativen Größe, der sich naiv 
in dem feierlicheren und epischeren Styl des 
zweiten Bandes ausdrückt. … Ich habe, erfüllt 
von großen Vorbildern, mit jugendlicher Unbe-
fangenheit die Erlebnisse meiner 20 Jahre zu 
möglichster Greifbarkeit gestaltet – nichts wei-
ter. Aber das tiefste und süßeste dieser Erleb-
nisse war mein Bekanntwerden mit den Schrif-
ten Schopenhauers, wie ich es gegen Ende des 
Buches als Erlebnis des Thomas Buddenbrook 
in voller subjektiver Ergriffenheit dargestellt 
habe.“ Thomas Mann berichtet weiter, erst 
nach drei Jahren Arbeit sei der Roman fertig 
gewesen. Sein Verleger Samuel Fischer habe 
vorgeschlagen, das Manuskript auf die Hälfte 
zu kürzen, was er habe verhindern können. 
 
L JONAS 2006; HEISSERER 2014B.

Das Herzstück der Sammlung Jonas bilden die 
Werke von und vor allem über Thomas Mann 
(1875–1955). Die UB besitzt das einzige Exem-
plar von Thomas Manns Erfolgsroman Die  
Buddenbrooks (1901), das einen ausführlichen 
handschriftlichen autobiografischen Text des 
Autors enthält. Er ist in der Thomas-Mann- 
Gesamtausgabe nicht enthalten. Der Text be-
ginnt auf dem Innendeckel, setzt sich auf dem 
folgenden leeren Blatt beidseitig fort und endet 
auf dem Vorsatz des Exemplars, wo außerdem 
die Signatur des Autors und die Angabe „Mün-
chen 1906“ stehen. Klaus W. Jonas hatte dieses 
Exemplar 1981 privat erworben und das Auto-
graf stets als Widmung bezeichnet. In einem 
Beitrag über den von ihm vermuteten Adressa-
ten Wilhelm Sawitzky (1879–1947), einen in 
Riga und Reval tätigen Literaten, der später in 
die USA emigrieren musste, rief er dazu auf, 
eine verschollene Rezension der Buddenbrooks 
durch Sawitzky zu suchen, denn Thomas 
Manns Text im Buddenbrooks-Exemplar sei 
eine Reaktion darauf. Später wies man darauf 
hin, dass im Text kein Adressat genannt und 
daher die Zuweisung an Sawitzky nicht ge -
sichert sei.  

6.3  
Thomas Mann:  
Buddenbrooks,  
Berlin 1905 
 

Thomas Mann  
 
Buddenbrooks. Verfall einer Familie. Roman 
 
Berlin: S. Fischer Verlag 1905. 31. Aufl.,  
zwei Bände 
 
556, 539 S. 11,5 x 18 cm. Vier Seiten hand-
schriftlicher Text von Thomas Mann (Innen-
deckel, Leerseiten, Vorsatz) 
 
Signatur: 221/GM 4778 B92.905

Abb. 6.3a: Einband vorne
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Abb. 6.3b: handschriftlicher Text von Thomas Mann
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Forscher haben die Novellenhandlung häufig 
auf die Lebensumstände ihres Autors bezogen 
und den Text der Dekadenzliteratur der Zeit 
zugeordnet. Sie erzählt von dem ausgebrann-
ten Schriftsteller Gustav von Aschenbach aus 
München, der zur Erholung an den Lido von 
Venedig ins Grand Hotel des Bains fährt. Er be-
gegnet dort immer wieder dem polnischen 
Knaben Tadzio und erfährt dadurch eine my-
thisch überhöhte homoerotische Anziehung, 
die seine Lebenskräfte stärkt. Dann wird er ein 
Opfer der grassierenden Choleraepidemie. 
Noch im Jahr der Erstausgabe erschienen 13 
Auflagen. Die Novelle wurde 1971 von Luchino 
Visconti und danach noch mehrmals verfilmt. 
28 Jahre nach dem Erstdruck beurteilte  
Thomas Mann seine Tragödie einer Entwürdi-
gung so: „Dies ist eine sonderbare moralische 
Selbstzüchtigung, durch ein Buch.“ (MANN 
1940, S. 73). 
 
 
L BÜRGIN 1959, Nr. I, 8 A; MANN 1983; POTEMPA 1997, Nr. E 

26.3; KOOPMANN 2001, S. 580–592; BLÖDORN u.a. 2015,  
S. 114–117.

Zur Sammlung Jonas gehören seit einer Schen-
kung von 2018 zahlreiche Erstausgaben und 
seltene bibliophile Drucke der Werke von Tho-
mas Mann. Dies ist die erste Buchhandelsaus-
gabe von Manns wohl berühmtester Novelle, 
die 1911 entstand, im Haus an der Poschinger-
straße in München und im Landhaus der 
Manns in Bad Tölz. Ein ganzes Jahr hatte er 
daran gearbeitet. Der Verleger Samuel Fischer 
druckte sie 1912 in der Zeitschrift Neue Rund-
schau des S. Fischer Verlags; vom selben Jahr 
datiert eine Privatausgabe von 100 Exemplaren 
im Hyperionverlag Hans von Weber, München, 
die nicht in den Handel gelangte. Die hier aus-
gestellte Ausgabe erschien zwar in 2.000 Exem-
plaren, heute sind aber nur noch wenige Exem-
plare vorhanden. 

6.4  
Thomas Mann:  
Der Tod in Venedig,  
Berlin 1913 
 

Thomas Mann  
 
Der Tod in Venedig. Novelle 
 
Berlin: S. Fischer Verlag 1913. Normalaus-
gabe. Druck von W. Drugulin, Leipzig 
 
145 S., [2 S. Verlagswerbung]. Broschur in 
privaten Einband. 19 x 12,5 cm 
 
Signatur: 230/GM 4778 T63.913
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Abb. 6.4: Einband vorne
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jährige Freundschaft. Sie erwarben gemeinsam 
ein Landhaus in Feldafing, das sie „Villino“ 
nannten. Dort nahm sich Thomas Mann zwi-
schen 1919 und 1923 immer wieder eine Aus-
zeit vom Trubel in München, um in Ruhe zu 
schreiben. 
Der Maler, Zeichner und Illustrator Otto Nückel 
(1888–1956) hatte lange in München gelebt, 
bevor er ab 1918 das ehemalige Atelier von  
Wilhelm Leibl in Bad Aibling nutzen konnte. 
1914 erschien sein erstes illustriertes Buch. Für 
den Herrn Friedemann entstanden vier farbige 
Initialen und elf Vollbilder als Holzschnitte. 
 
L MANN 1940; MANN 1983; BÜRGIN 1959, Nr. I 1a; POTEMPA 

1997, Nr. E 4.2; HEISSERER 2001.

In dem an der Universität Princeton 1940 ge-
haltenen Vortrag On Myself beschreibt Thomas 
Mann den Inhalt seiner Novelle, die bereits 
1897 erstmals gedruckt wurde. „Die Haupt-
gestalt ist ein von der Natur stiefmütterlich be-
handelter Mensch, der sich auf eine klug-
sanfte, friedlich-philosophische Art mit seinem 
Schicksal abzufinden weiß.“ (MANN 1940, S. 58 
f.) Er lernt eine Frau kennen, die ihm scheinbar 
seelisch nahesteht. Es kommt zum „Einbruch 
der Leidenschaft in dieses behütete Leben, die 
den ganzen Bau umstürzt und den stillen  
Helden selbst vernichtet“ (S. 59). 
Zwischen Mann und dem Kunsthistoriker 
Georg Martin Richter (1875–1942), dem Ver-
leger der Phantasusdrucke, bestand eine lang-

6.5  
Thomas Mann:  
Der kleine Herr Friede-
mann, München 1920 

Thomas Mann  
 
Der kleine Herr Friedemann. Holzschnitte 
und Initialen von Otto Nückel / Aibling 
 
München: Phantasus-Verlag G. M. Richter & 
H. H. Schlieper 1920. Drucker Dr. C. Wolf & 
Sohn, München 
 
[8 S.], 58 S., [4 S.], Illustrationen. Zweifar-
biger Druck auf handgeschöpfte Bütten. Ein-
band Antik-Kalbspergament. Goldprägung  
auf Vorderdeckel und Buchrücken, Kopfgold-
schnitt. 25 x 17,5 cm. (Phantasus drucke, 
hrsg. von Georg Martin Richter. Zweiter 
Druck.) Nr. 21 von 220 Exemplaren. Im 
Druckvermerk vom Verfasser und vom Illus-
trator signiert. 
 
Signatur: 221/GM 4778 K63.920

Abb. 6.5a: Einband vorne



305Die Thomas-Mann-Sammlung Klaus W. Jonas und Ilsedore B. Jonas 

Abb. 6.5b: Illustration (vor S. 1) Abb. 6.5c: S. 1
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von Richard Wagners Oper Die Walküre – aus 
ihr ist der Titel der Erzählung – bewirkt, dass 
sie sich mit den Zwillingen aus deren Hand-
lung und ihrem Inzest identifizieren. Die Ge-
schwister gehören einer neureichen jüdischen 
Familie an, die sich an die deutsche Kultur im 
Kaiserreich assimiliert hatte. Nicht nur der 
Schlusssatz der Manuskriptfassung mit den 
jiddischen Ausdrücken ist umstritten: „Bega-
neft haben wir ihn, den Goy!“ Dieser Schluss 
ist in der ausgestellten bibliophilen Ausgabe 
bereinigt. Die ganze Erzählung wurde wegen 
der verwendeten Stereotypen als antisemitisch 
bezeichnet. 
Die zwölf ganzseitigen und die 22 kleineren  
Lithografien für diese bibliophile Rarität fer-
tigte der bekannte Simplicissimus-Karikaturist 
und Zeichner Thomas Theodor Heine (1867–
1948) an. Aufgeschlagen ist das Doppelfronti-
spiz. Heine und Mann kannten sich aus der 

Die Erzählung wurde 1905 geschrieben und 
sollte 1906 in der Zeitschrift Neue Rundschau 
des S. Fischer Verlags gedruckt werden. Der 
Autor verhinderte den Druck wegen Differen-
zen mit seinem Schwiegervater Alfred Prings-
heim (1850–1941), mit dessen Tochter Katia er 
seit 1905 verheiratet war. Es war nämlich da-
rüber spekuliert worden, er habe mit den Zwil-
lingen seiner Erzählung Katia und deren Zwil-
lingsbruder Klaus Pringsheim (1883–1972) 
gemeint. Der Text wurde neu gesetzt; von  
den früheren Druckbögen gelangten trotzdem  
einige an die Öffentlichkeit. Thomas Mann 
nahm die Erzählung nicht mehr in Ausgaben 
seiner Werke zu Lebzeiten auf; auch die post-
hume Werkausgabe von 1958 bringt eine ver-
änderte Version. 
Die freie Bearbeitung der altisländischen  
Völsunga-Saga erzählt von der Liebe zwischen 
Geschwistern. Ihr Besuch einer Aufführung 

6.6 
Thomas Mann:  
Wälsungenblut,  
München 1921 
 

Thomas Mann  
 
Wälsungenblut. Mit Steindrucken von Th.  
Th. Heine 
 
München: Phantasus-Verlag 1921. Privatdruck 
der Offizin Dr. C. Wolf & Sohn, Buchbinder-
werkstatt Carl Herkomer 
 
[3 Blatt], 88 S. [3 Blatt] Nr. 36 von 530 Exem-
plaren. Einband Antikkalbspergament. Gold-
prägung auf Vorderdeckel und Buchrücken, 
Kopfgoldschnitt. 26,3 x 19,5 cm. Im Druckver-
merk vom Autor und vom Illustrator signiert.  
 
Signatur: 221/GM 4778 W12.921+1

Abb. 6.6a: Einband vorne
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Zeit der gemeinsamen Arbeit am Simplicissi-
mus. Im Rückblick aus dem Jahre 1931 schrieb 
Mann, er habe sich, als die Erzählung entstand, 
um „die dichterische Erkundung und liebevoll-
ironische Analyse außerordentlicher, aus dem 
Bürgerlichen fallender melancholisch-roman-
tisch stigmatisierter Lebensformen“ bemüht. 
Mit Wälsungenblut habe er das Ziel verfolgt, 
„die Geschichte zweier Luxuswesen, jüdischer 
Zwillinge des überfeinerten Berliner Westens, 
zu improvisieren, deren üppig-spöttisches Ein-
samkeitspathos sich den Ur-Inzest von Wag-
ners Wälsungen-Geschwisterpaar zum Muster 
nimmt“ (MANN 1931, S. 34). 
 
L BÜRGIN 1959, Nr. I, 18; POTEMPA 1997, Nr. E 22.2; MANN 

1931; MANN 1984; KOOPMANN 2001, S. 576–579; RAFF 
2010, S. 117–131; BLÖDORN u.a. 2015, S. 132–135. 

 

Abb. 6.6b und Abb. 6.6c: Doppelfrontsipiz 
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Der Drei Masken Verlag war ein 1920 gegrün-
deter Buchverlag für Musik und Literatur und 
seit 1922 in München tätig. Hier erschienen 
zwischen 1920 und 1923 einige hochwertige 
Büttendrucke zu deutscher Literatur, unter an-
derem 1923 Richard Wagners Oper Tristan und 
Isolde, aber auch Werke von Carl Sternheim, 
Bertolt Brecht, Lion Feuchtwanger und Oskar 
Maria Graf. 
Edwin Scharff (1887–1955) lebte damals als 
Grafiker und Bildhauer in München.  
 
L POTEMPA 1997, Nr. E 13; WITTMANN 1993, 127 f.; KOOP-

MANN 2001, S. 556-561; BLÖDORN u.a. 2015, S. 114–117.

Die Novelle über den Gegensatz zwischen der 
Welt der Kunst und der Welt des Bürgers war 
1901 in München entstanden und 1903 erst-
mals erschienen. Die Ausgangskonstellation 
und den Schauplatz, ein Lungensanatorium in 
den Bergen, übernahm Mann später in sein 
Hauptwerk, den Roman Der Zauberberg (1924). 
Ein Höhepunkt im Geschehen ist die Überwäl-
tigung der Gefühle durch die Musik, als auf 
Wunsch der Hauptfigur eine Patientin das 
Sehnsuchts- und das Liebesmotiv aus Richard 
Wagners Oper Tristan und Isolde, aus der Tho-
mas Mann auch den Titel der Novelle entnahm, 
am Klavier spielt. Die Opernhandlung er-
scheint hier ironisch gebrochen. 

6.7  
Thomas Mann:  
Tristan,  
München 1922 
 

Thomas Mann  
 
Tristan. Mit 12 Radierungen von Edwin 
Scharff 
 
München: Drei Masken Verlag 1922. Her-
gestellt in der Offizin von Mandruck A.-G., 
München 
 
69 S., [2 S.] Nr. 108 von 340 Exemplaren. 
Druck auf Bütten, einseitig beschnitten. Halb-
lederband mit Schuber. Farbiger Kopfschnitt. 
Goldprägung am Buchrücken. 25,5 x 18,7 cm. 
(5. Obelisk-Druck). Im Druckvermerk vom  
Illustrator signiert  
 
Signatur: 230/GM 4778 T83.922

Abb. 6.7: Titelseite



309Die Thomas-Mann-Sammlung Klaus W. Jonas und Ilsedore B. Jonas 

der deutschen Kultur zusammenkamen, die 
sich für die Aufnahme von Exilanten aus 
Deutschland einsetzten, andererseits dem Un-
terschied zwischen Einstein – mit der Strubbel-
mähne als Wahrzeichen – in der legeren Woll-
jacke und Thomas Mann in seiner Rolle als 
kultivierter Dozent im dunklen Anzug mit Ein-
stecktuch, der an einem Text arbeitet. 
Die Fotografin Lotte Jacobi (1896–1990) aus 
Berlin hatte als Jüdin ebenfalls emigrieren 
müssen. Sie lebte seit 1935 im Exil in New York 
und spezialisierte sich auf Fotos der aus 
Deutschland geflohenen Künstler. 1955 zog sie 
auf das Land nach New Hampshire um. Die 
Umschlagkarte mit diesem Foto war ein Ge-
schenk von Thomas Mann an Klaus W. Jonas 
kurz bevor dessen erste Bibliografie der Litera-
tur über Thomas Mann erschien. In der Wid-
mung schreibt er: „So ganz einfach neben dem? 
Mir schwindelt. / An Klaus W. Jonas / Erlen-
bach, 29. Jan. 54 / Thomas Mann”. Jonas wie-
derum hatte selbst Albert Einstein 1952 ein 
Vorwort zu seiner Thomas-Mann-Bibliografie 
angeboten, was dieser ablehnte, weil er kein  
Literaturkenner sei: „Auch von dem Lebens-
werk von Thomas Mann kenne ich sozusagen 
nichts.” (Brief vom 3.4.1952). 
 
L MANN 1990, S. 323; JONAS 2014, S. 56 f.

1933 flohen Thomas Mann und seine Frau 
ohne Vorbereitung aus Deutschland, wo die Na-
tionalsozialisten die Macht übernommen hat-
ten, in das Schweizer Exil. Nach einem Zwi-
schenaufenthalt in Südfrankreich wohnten sie 
bis 1938 in der Schweiz. In dieser Zeit unter-
nahm Mann vier Reisen in die USA (1934, 
1935, 1937 und im Frühjahr 1938). Seine ein-
flussreiche Mäzenin, die Mitherausgeberin 
und Miteigentümerin der Zeitung The Washing-
ton Post, Agnes E. Meyer (1887–1970), traf die 
Vorbereitungen dafür, dass die Princeton Uni-
versity ihn einlud, Vorlesungen als „Lecturer 
in the Humanities“ zu halten. Im Herbst 1938 
bereiteten die Manns daher ihren Umzug nach 
Princeton vor, wo sie dann bis zum Frühjahr 
1941 lebten. Der berühmte Physiker Albert Ein-
stein (1879–1955), Nobelpreisträger von 1921, 
lehrte bereits seit 1930 – und bis zu seinem 
Tode – am Institute for Advanced Study in 
Princeton. 
Das Foto entstand am 20.11.1938 in Thomas 
Manns Haus (The Mitford House, 65 Stockton 
Street). Im Tagebuch vermerkte der Autor: 
„Nachher Einstein und Dr. [?] ferner Frau Ja-
koby zu photogr. Aufnahmen von Einstein und 
mir.“ Die Wirkung des Fotos verdankt sich ei-
nerseits der Sensation, dass hier zwei Nobel-
preisträger und hochrangige Repräsentanten 

6.8  
Lotte Jacobi:  
Thomas Mann und  
Albert Einstein,  
Princeton 1938 

 

Lotte Jacobi  
 
Thomas Mann und Albert Einstein  
 
Princeton 1938 
 
Fotografie in Umschlagkarte mit Passe -
partout. 17,5 x 12,5 cm. Links unten signiert 
mit „L. Jacobi“. Auf der Umschlagkarte die 
handschriftliche Widmung von Thomas Mann 
an Klaus W. Jonas (1954) 

Abb. 6.8: Thomas Mann und Albert Einstein 
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lung Jonas ist diese Bildreportage des Journa-
listen Marquis Childs (1903–1990), die sich  
im Life Magazine vom April 1939 über sieben 
Seiten erstreckte. Es ist eine Homestory. Sie  
beginnt mit Familienfotos, schildert dann die 
literarische Arbeit und seine Pläne; am Ende 
geht es um sein Engagement gegen die NS- 
Diktatur. Die Fotos zeigen Thomas Mann vor 
1933 in München, zuhause in Princeton und 
auf den Vortragsreisen in den USA. Natürlich 
kommt das Private nicht zu kurz: Man sieht 
seinen Schreibtisch, das persönliche Musik-
archiv und die zahlreichen Spazierstöcke. Im 
Schlusssatz erfahren die Leser, die Kinder wür-
den ihn lieben, weil er für sie mit den Ohren 
wackle. 
Der Autor Marquis Childs war ein erfahrener 
Zeitungsjournalist, der zum Beispiel Präsident 
Roosevelt als Reporter auf dessen Reisen be-
gleitet hatte. In den Jahren vor dieser Repor-
tage hatte er drei viel beachtete Bücher über 
die Demokratie in den skandinavischen Län-
dern veröffentlicht. 1970 wurde Childs mit dem 
Pulitzerpreis ausgezeichnet. 
 
L SAXON 1990; Art. ›Marquis Childs‹ 2021.  

Als der Nobelpreisträger im Herbst 1938 als 
Emigrant in die USA kam, äußerte er: „Wo ich 
bin, ist Deutschland.“ Im Land war er schon 
sehr bekannt. Einzelne Werke lagen bereits  
in englischer Übersetzung vor, weitere folgten, 
darunter 1939 die erste US-Ausgabe des Ro-
mans Der Zauberberg. Die Sammlung Jonas 
enthält alle Übersetzungen aus der Zeit in den 
USA. Schon 1935 hatte der Präsident der USA, 
Franklin D. Roosevelt (1882–1945), den Nobel-
preisträger zu einem privaten Gespräch emp-
fangen. Zu Manns Vortragsreise im Frühjahr 
1938 kamen insgesamt 43.000 Zuhörer. Er  
engagierte sich in dieser Zeit für die Freiheit 
in Deutschland, hielt den Vortrag The Coming 
Victory of Democracy und wurde zum Ehren-
doktor der Columbia University in New York 
ernannt. 1939 ernannte man ihn auch zum  
Ehrendoktor in Princeton und zudem zum  
Ehrenpräsidenten der League of American  
Writers. Im Jahr 1940 sendete die BBC seine 
erste Rundfunkansprache in der Reihe Deut-
sche Hörer. 
Ruhm und Erfolg machten Thomas Mann auch 
für die gehobene US-Presse interessant. Ein 
hervorragendes Beispiel dafür aus der Samm-

6.9  
Marquis Childs:  
Thomas Mann.  
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Marquis Childs  
 
Thomas Mann. Germany’s Foremost Literary 
Exile Speaks Now for Freedom and Demo -
cracy in America 
 
Fotoreportage im Life Magazine, April 17, 
1939, S. 56–59, 74–76. Mit 25 Fotos
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Abb. 6.9a: S. 56 Abb. 6.9b: S. 57
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Die politisch-dokumentarischen Aufzeichnun-
gen Thomas Manns sollten eigentlich bereits 
zu dessen 70. Geburtstag im Mai 1945 erschei-
nen. Sie gehen von aktuellen Presse- und 
Rundfunkmeldungen über die Schritte zur  
Etablierung der NS-Diktatur aus und sind von 
tiefem Entsetzen über das sich zuspitzende  
Geschehen geprägt. Die Grundlage für das 
schmale Buch bildeten Manns Tagebuchauf-
zeichnungen der Jahre 1933–1934. Die hier 
verwendeten Tagebücher durften aufgrund  
seiner testamentarischen Verfügung erst 1975 
geöffnet werden und erschienen 1977 in Buch-
form. Das Exemplar ist vom Autor signiert. Das 
Impressum informiert darüber, dass die Buch-
händlerin Mary S. Rosenberg mit ihrer Buch-
handlung am Broadway den Vertrieb des Ban-
des übernahm. Sie hatte aus Fürth emigrieren 
müssen. 
 
L BÜRGIN 1959, Nr. I 72; POTEMPA 1992, Nr. G. 919.1;  

JAEGER 2000, S. 37–53.

Thomas Mann lebte von 1938 bis 1952 im Exil 
in den USA und seit 1941 in Pacific Palisades 
nahe Los Angeles.  Viele seiner Bücher erschie-
nen in Übersetzung. In den USA entstanden 
u.a. der vierte Roman der Tetralogie Joseph  
in Ägypten, zeitgeschichtliche Publizistik wie  
die 55 Radioansprachen Deutsche Hörer von 
1940–1945 und der Roman Dr. Faustus (1947), 
an dem er arbeitete, als Leiden an Deutschland 
erschien. Die Pazifische Presse hatten zwei 
Emigranten, der Fotograf Ernst Gottlieb (1903–
1961) und der Verleger und Investor Felix Gug-
genheim (1904–1976), für Erstpublikationen 
deutscher Exilanten in deutscher Sprache 1942 
gegründet; hier erschienen auch Werke von Al-
fred Döblin, Lion Feuchtwanger, Franz Werfel 
und Bruno Frank. Die Presse hatte mit Thomas 
Manns Erzählung Thamar 1942 den Betrieb 
aufgenommen und 1944 von ihm Das Gesetz 
(Die Moses-Geschichte) publiziert. Gedruckt 
wurde bei der Plantin Press, einer der renom-
miertesten Pressen für bibliophile Ausgaben in 
den USA, die Saul Marks (1905–1974) und 
seine Frau Lillian Marks (1905–1991) seit 1931 
in Los Angeles betrieben.  

6.10  
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Leiden an Deutschland, 
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Thomas Mann  
 
Leiden an Deutschland. Tagebuchblätter  
aus den Jahren 1933 und 1934 
 
Los Angeles: Pazi fische Presse [1946].  
Drucker: Plantin Press, Los Angeles.  
Privatdruck.  
 
90 S. 24 x 16,5 cm. Halblederband, Gold -
prägung am Buchrücken. Nr. 15 von 250 
Exemplaren. Im Druckver merk vom Autor 
signiert  
 
Signatur: 230/GM 4778 L52.946
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Abb. 6.10: S. 1
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Lesebuch für Deutschlernende in den USA 
eigne. Hesse pflegte eine ausgedehnte Korres-
pondenz mit seinen Lesern und hatte die An-
gewohnheit, seinen Briefen manchmal ein 
handschriftliches eigenes Gedicht und gele-
gentlich, wie hier, ein eigenes Aquarell beizule-
gen. 
Das Gedicht Flötenspiel entstand mitten im 
Zweiten Weltkrieg in Hesses Haus in Montag-
nola bei Lugano. Er schickte es im April 1940 
seinem Sohn Martin Hesse und schrieb ihm: 

Neben Thomas Mann, der Familie Mann und 
Rilke hat Klaus W. Jonas über weitere Autoren 
der Zeit gearbeitet, darunter mehrmals über 
Hermann Hesse (1877–1962), der in den USA 
seit den 1960er Jahren erstaunlich populär 
wurde. Aus dieser Teilsammlung wurde das 
Gedicht ausgewählt. 
Die Germanistin Dr. Alice Schlimbach vom 
New Jersey College for Women in New Bruns-
wick/NJ hatte Hesse darum gebeten, ihr einen 
Text zu empfehlen, der sich für ein geplantes 

6.11  
Hermann Hesse:  
Brief aus Montagnola an 
Dr. Alice Schlimbach, 
20.3.1952 

 

Hermann Hesse  
 
Brief aus Montagnola an Dr. Alice Schlim -
bach, 20.3.1952 
 
Typoskript mit Unterschrift. 1 S. 23,5 x  
20,5 cm. Beilage: Hesses Hand schrift seines 
Gedichts „Flötenspiel“ mit einem Aquarell 
des Autors. 4 S. Büttenpapier. 17 x 22 cm 

Abb. 6.11a: Aquarell Hermann Hesses
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„Lieber Martin! Ich lege Dir die letzte Fassung 
des neuen Gedichtes bei. Ja, das ist komisch: 
während die ganze Welt sich in Gräbern und 
Bunkern etc. bereit hält, um unsere bisherige 
Welt in Splitter zu schießen, war ich tagelang 
damit beschäftigt, dem kleinen Gedicht eine 
bessere Fassung zu geben.“ Er fragt sich dann, 
wie man das rechtfertigen könne. Von mehre-
ren möglichen Begründungen führt er auch 
diese an: „Und man könnte auch antworten: 
Daß der Dichter so seine Wörtchen klaubt und 

setzt und auswählt, mitten in einer Welt, die 
vielleicht morgen zerstört sein wird, das ist 
genau das Gleiche, was die Anemonen und  
Primeln und ändern [!] Blümchen tun, die jetzt 
auf allen Wiesen wachsen.“ 
Als das Gedicht 1940 publiziert wurde, waren 
die Werke des Pazifisten Hesse in Deutschland 
verboten. Nach dem Ende des NS-Regimes 
wurde er 1946 mit dem Nobelpreis für Litera-
tur geehrt. Da Hesse jeglichen Rummel um 
seine Person verabscheute, nahm er an der 

Verleihung nicht teil. Das Gedicht Flötenspiel 
über die Kaft der Musik greift, wie häufig bei 
Hesse, Motive der Romantik wieder auf. 
2007/2008 wurde es im Rahmen des Text-
Musik-Projekts zu Hermann Hesse von Schön-
herz & Fleer an vielen Orten vorgetragen. 
 
L HESSE 2020. 

 

Abb. 6.11b: Flötenspiel
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Abb. = Abbildung 
Art. = Artikel 
Aufl. = Auflage 
Bd.; Bde. = Band; Bände 
bearb./Bearb. = bearbeitet/Bearbeiter 
BEEV = Beecke-Verzeichnis 
Bl. = Blatt 
BSB = Bayerische Staatsbibliothek 
Cgm = Codex germanicus monacensis 
Clm = Codex latinus monacensis 
d. Ä. = der Ältere 
d. J. = der Jüngere 
f. = folgende 
ff. = fortfolgende 
fol. = folio 
geb. = geboren 
gest. = gestorben  
GW = Gesamtkatalog der Wiegendrucke 
HAB = Herzog August Bibliothek (Wolfenbüt-

tel) 
Hob. = Hoboken-Verzeichnis 
hrsg./Hrsg. = herausgegeben/ Herausgeber 
Kat. = Katalog 
KdiH = Katalog der deutschsprachigen illus-

trierten Handschriften des Mittelalters  
Kr. = Kreis 
KV = Köchelverzeichnis 
L = Literatur 
LMV = Leopold-Mozart-Werkverzeichnis 
MGG = Die Musik in Geschichte und Gegen-

wart 
o. J. = ohne Jahr 
op. = opus 
r = recto 
s. = siehe 
S. = Seite 
Sp. = Spalte 
v = verso 
VD 16 =Verzeichnis der im deutschen Sprach-

bereich erschienenen Drucke des 16. Jahr-
hunderts  

VD 17 = Verzeichnis der im deutschen Sprach-
bereich erschienenen Drucke des 17. Jahr-
hunderts  

VE 15 = Verzeichnis der typographischen Ein-
blattdrucke des 15. Jahrhunderts im Hei-
ligen Römischen Reich deutscher Nation 
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